In fl n d 

Berlin den 22. Januar. Die Feier des Krdͤ⸗ 
nungs⸗ und Ordens⸗Feſtes wurde auf den Allerhoͤch⸗ 
Gen Befehl Sr. Majeſtaͤt des Koͤnigs heute began⸗ 


gen. Demzufolge verſammelten ſich Vormittags 
die in der Reſidenz anweſenden, ſeit dem 25. Januar 


v. J. ernannten Ordens-Ritter und Inhaber, ſo wie 


diejenigen, denen Se. Majeſtät der König am 18. 
d. M. Orden und ee zu verleihen geruht 
hatten, auf dem Koͤniglichen Schloſſe. Letztere emp⸗ 


fingen von der General-Ordens⸗Kommiſſſon im 


Allerhoͤchſten Auftrage die für fie beſtimmten Defos 
rationen, und wurden demnaͤchſt von derſelben mit 
den zuerſt erwähnten Ordens-Rittern und Inhabern 
in den Ritter-Saal geführt. Der General-Mafor 
von Hedemann verlas hier in Gegenwart der Königs 
lichen Prinzen und der dazu eingeladenen Ritter, die 
von Sr. Majeſtät vollzogene Liſte der neuen Ver⸗ 
leihungen. Zu der religidſen Feier des Feſtes bega⸗ 
ben ſich Se. Mojeftät der König, die Prinzen und 
Prinzeſſinnen des Koͤnigl. Hauſes, die Ritter des 
Schwarzen Adler⸗Ordens, die Ritter des Rothen 
Adler⸗Ordens erfter Klaſſe und die von der Generals 
Ordens⸗Kommiſſion geführten neuen Ritter und In⸗ 


baber nach der Schloß⸗Kapelle, wo der Biſchof Dr, 
Neander, unter Aſſiſtenz zweier Hof- und Dom⸗ 


Prediger, die Liturgie hielt. Nach dem Schluſſe der⸗ 


ſelben und nachdem der Segen geſprochen worden, 


wurde das Tedeum angeſtimmt, Aus der Kapelle 
verfügten Se. Majeſtaͤt Sich mit den Prinzen und 
Prinzeſſinnen, den hohen Füͤrſtlichen Perſonen und 
allen Anweſenden nach dem Ritterſaol, in welchem 
ſaͤmmtliche zu dem Feſte eingeladenen Ritter und 
Inhaber verſammelt waren. Der Biſchof Dr, 
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Neander hielt hier eine der Feier des Tages ges 


widmete geiſtliche Rede, nach deren Beendigung Sr, 
Majeftät dem Könige die ſeit dem vorjährigen Feſte 
ernannten Ordens-Ritter und Inhaber von Ehren- 
zeichen durch die General⸗Ordens-Kommiſſion vor⸗ 
geſtellt wurden. Se. Majeſtaͤt geruhten, den ehr⸗ 
furchtsvollen Dank derſelben huldreichſt anzunehmen. 
Allerhoͤchſtdieſelben, ſo wie die Prinzen und Prinzeſ⸗ 
ſinnen des Königlichen Hauſes, denen die Verſamm⸗ 
lung folgte, begaben D hierauf zur Tafel, die un 
der Bildergallerie und dem Weißen Saale angeord⸗ 
net war. Ja der erſteren und den anſtoßenden 
Zimmern nahmen 400 und im Weißen Saale 250 


Perſonen daran Theil. Nach aufgehobener Tafel 


kehrten Se. Majeftät der Konig mit den Unwelene 
den in den Ritter⸗Saol zurück, wo die Verſamm⸗ 


lung von Ihnen huldvoll entlaſſen wurde. Allges 


mein ſprachen fi die innigften Wuͤnſche der Anwe⸗ 
ſenden für das Wohl Seiner Majeftät und des ges 
ſammten Königlichen Hauſes aus. 

Nachſtehendes iſt das Verzeichniß der geſchehenen 
Verleihungen: SE 7 \ 
I. Den rothen Adler⸗Orden ıfter Klaſſe 

mit Eichenlaub erhielten; 
1) Freiherr von Brenn, Staats- Miniſter des 
Innern für Gewerbe⸗Angelegenheitenz 2) Muͤhler, 
Staats- und Juſtiz⸗Miniſter. N 


II. Den Stern zum Rothen Adler⸗Orden 


ater Klaſſe (mit Eichenlaub): 

1) Eichhorn, Wirklicher Geheimer Legations⸗ 
Rath und Direktor der aten Abtheilung im Minis 
ſterlum der auswärtigen Angelegenheiten; 2) von 
der Gröben, General-Major und Inſpekteur der 
Beſatzung der Bundes⸗Feſtungen; 3) von Lieber⸗ 


mann, Geſandter in St. Petersburg; A du 
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M 0 ulin, General⸗Major und Kommandant von 


Luxemburg; 5) Graf von Noſtitz, General⸗Major 
und zweiter Kommandant von Berlin; 6) von 
Roeder, General- Major und Kommandeur der 


6. Dloiſion; - : 
> (ohne Eichenlaub): 
1) Kiſſelewski, Kaiſerlich Ruſſiſcher Wirkli⸗ 
cher Staats⸗Rath; 2) Freiherr von Sierstorpff, 
Herzoglich Braunſchweigſcher Ober-Jagermeiſter; 
3) Prinz Karl Emil Ludwig Heinrich zu 

Wied. ec? S 

III. Den rothen Adler⸗Orden ter Klaſſe 

(mit Eichenlaub): . 
1) von Berger, Geheimer Ober⸗Finanz⸗Rath 
zu Berlin; 2) Bethe, Geheimer Ober⸗Regierungs⸗ 
Rath zu Berlin; 3) Bötticher, Ober⸗Landesge⸗ 
richts⸗Chef⸗Praͤſident zu Stettin; 4) ven Bonin, 
Ober⸗Präſident zu Stettin; 5) Dr. Bunſen, Ges 
heimer Legations-Ralh, außerordentlicher Geſandter 
und bevolmächtigter Minifter in Rom; 6) v. Hu: 
fer, Gen. Major und Kommandeur der 16. nf, 
Brigade; 7) Graf v. Kanitz, Gen. Major und 
Kommand. der 3. Landwehr⸗Brigade; 8) Keßler, 


Wirklicher Geh. Ober-Figanzrath und Regierungs- 


Präſident zu Arnsberg; oi v. Köͤnen, Geh. Cher: 
Finanz⸗Rath zu Berlin; 10) Kuhn, Ober⸗Laades⸗ 
Gerichts⸗Chefpräſident zu Breslau; 11) Graf von 
Lottum, Gefandter im Haag; 12) Graf v. Mal⸗ 
Ban, Geſandter in Wien; 13) Freihenr v. Maus 
teuffel, Ober-Landesgerichts-Chef-Praſident zu 
Magdeburg; 14) Graf zu Stolberg: Werniges 
rode, Regierungs-Praͤſident zu Duͤſſeldorf; 15) 
von Veltheim, Ober⸗Berghauptmann zu Berlin; 
: (ohne Eichenlaub): SC 

1) Graf von der Aſſeburg, Kammerherr zu 
Neindorff; 2) von Ledebur, Biſchof zu Pader⸗ 
born; 3) v. Magdeburg, Herzogl. Naſſauiſcher 


Geheimer Rath; 4) v. d. Schulenburg, Land⸗ 


rath auf Priemern in der Altmark; 5) Schwedes, 
Kurf. Heſſ. Over⸗Berg⸗ und Salzwerks⸗Direktor. 
IV. Die Schleife zum Rothen Adler⸗ 
Orden Zter Klaſſe: 
1) Becker, Geheimer Ober-Baurath zu Berlin; 
2) Boltzenthal, Superintendent zu Kertbus; 3) 
Bornemann, General⸗Lotterie-Direktor zu Ber⸗ 
lin; 4) v. Borries II, Landrat zu Bielefeld; 
5) Buſchius, Geheimer Rechaungsrath zu Ber: 
lin; 6) v. Charpentier, Berg⸗ Hauptmann zu 
Brieg; 7) Delbrück, Geheimer Regierungsrath 
und außerordentlicher Regierungz⸗ Bevollmächtigter 
an der Univerſttät zu Halle; 8) Dr. Ehrenberg, 


Profeſſor zu Berlinz 9) Ewert, Reg. Direktor zu 


- Danzig; 10) Graf von Flemming, Reg. Praͤſi⸗ 


dent zu Erfurt; 11) Fleſche, Polizei⸗Direktor Au 


Potsdom; 12) v. Goldbeck, Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Vice⸗Präſident zu Paderborn; 13) von Grunen⸗ 
thal, Geheimer Ober⸗Finanzrath zu Berlin; 14) 


von Hartmann, Landrath zu Büren; 15) Klotz, 
Konſiſtorial⸗Rath zu Potsdam; 16) Krauſe, Ge: 
heimer Regierungs⸗Rath und Univerſitäts-Richter zu 
Berlin; 17) Bette, Poltzei⸗Direktor zu Danzig; 18) 
von Malinkrodt, Reg.⸗Vice⸗Praſident zu Achenz 
19) Malotki v. TDrzebiatowski, Major und 
Laodrath des Wiedenbruckſchen Kreifee; 20) Mars 
tins, Geh. Ober⸗Bergrath und Berghauptmaunn zu 
Halle; 21) Dr. Nees v. Eſenbeck, Profeſſor zu 


Breslau; 22) Neuhaus, Ober⸗Regierungs⸗Roth 


zu Doten: 23) Perger, Laandrath des Trierſchen 
Kreiſes; 24) b. Redtel, Geh. Ober- Finanzrath 
und Abthellungs⸗ Dirigent dei der Regierung zu 
Frankfurt a. d. O.; 25) Rolshauſen, Ober-Re⸗ 
gierungs⸗Rath zu Koln; 26) Schadow, Profeffor 
und Direktor der Kunſt⸗Akademie zu Duͤſſeldorf; 
27) Dr. Schmidt, Koaſiſtorial-Rath und Hof 
Prediger zu Stettin; 28) Freiher Schoultz von 
Aſcheraden, Geſandter in Kopenhagen; 29) Graf 
v. Sedlnitzky, Landrath des Kreſſes Leobſchütz; 
30) Steinbart, Hofrath und Direktor des Piz 
dagogjums zu Züllichau; 31) Steinbeck, Ober⸗ 
Bergrath zu Brieg; 32) Stelzer, Ober-Regfer. 
Rath zu Magdeburg; 33) von Tenspolde, Ge⸗ 
heimer Ober⸗Finanzrath zu Berlin; 34) Dr. Voigt, 
Geh. Archiv⸗Dicektor und Profeſſor zu Königsberg 
in Pr.; 35) Weiß, Regierungs⸗Schulrath zu Mer⸗ 
ſeburg; 36) v. Zawadzki, Regierungs-Rath zu 
Liegnitz. 

V. Den Rothen Adler⸗Orden Zier Klaffe: 

(mit der Schleife.) 

1) Graf von Arnim, Regierungs-Präſident zu 
Aachen; 2) b. Bahr, Ober-Landesgerichts⸗Vice⸗ 
Praͤſident zu Königsberg; 3) Graf von Blanken⸗ 
fee, Major a. D,, Beſitzer der Herrſchaft Filehnez 
4) v. Boͤtticher, Oberſt v. d. Armee; 5) Bord, 
Wirklicher Legations⸗Rath zu Berlin; 6) v. Brock⸗ 
haufen, Geſandter in Stockholm; 7) Cam me- 
rer, Wirklicher Geheimer Kriegs: Rath zu Berlin; 
8) Credé, Geheimer Regierungs-Rath zu Berlin; 
9) Graf v. Dönhoff, Geſandter in Muͤnchen; 
10) Freiherr v. Gartner, Geh. Ober⸗Tribupals⸗ 
Rath zu Berlin; 11) Gebauer, Hofrath und 
Maler zu Berlin; 12) v. Harlem, Geh. Ober: 
Reg. Rath zu Berlin; 13) Hartmann, Geh. Re⸗ 
gierungs⸗Rath und Bau⸗ Direktor zu Marienwerder; 
14) Heinzmann, Geb. Juſtizrath und Ober⸗Pro⸗ 
kurator zu Trier; 15) Hundrich, Ober⸗Landes⸗ 
Gerichts⸗Vice⸗Praͤſident zu Breslau; 16) Jacobi, 
Geh. Ober⸗Tribunals⸗Rath zu Berlin; 17) v. Ja⸗ 
riges, Ober⸗Landesgerichts⸗Chef⸗Praͤſident zu Glos 
gau; 18) Koͤhn v. Jaski, Gen. Major und Kom⸗ 
mandant von Kuͤſtrin; 19) Kuhl meyer, Ober⸗ 
Landesgerichts⸗Präſident zu Bromberg; 20) Lange, 
Ober⸗Landesgerichts⸗Vice⸗Präſident zu Marienwer⸗ 
der; 21) Lemmer, Ober⸗Landesgerichts⸗Präſident 
zu Köslin; 22) Dr. Linden, General⸗Arzt des t. 
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Armeekorps; 23) Lin 3, Ober⸗Forſtmeiſter zu Trier; 
24) v. Meding, Reg. Präſident zu Merſeburg; 
25) v. Meuſebach, Geh. Ober⸗Reviſions⸗Rath 
zu Berlin; 26) Dr. Nitzſch, Konſiſtorial-Rath, 
Profeſſor der Theologie und Univerſitäts⸗ Prediger 
zu Bonn; 27) v. Nordenflycht, Reg. Präſident 
zu Marienwerder; 28) v. Oppen, Landgerichts⸗ 
Praͤſtdent zu Köln; 29) v. Petersdorff, Gene 
ral⸗Major und Kommandant von Pillau; 30) Pfi⸗ 
Ber, Hof- Poſtmeiſter zu Koͤnigsberg i. Pr.; 31) 
Pochhammer, Geh. Finanzrath zu Berlin; 32) 
von Prittwitz, Major und Landroth des Kreiſes 
Oels; 33) v. Rochow, Major und Hof-Marſchall, 
auf Stülpe; 34) v. Rohwedell, Major und Du: 
ſpekteur der 2. Pionier⸗Inſpektion; 35) Scherzer, 
General⸗Lotteric⸗Direktor zu Berlin; 36) Schloͤtke, 
Geh, Hefrath und Rendant der General-Staals⸗ 
Kaffe zu Berlin; 37) Schmitz, Geh. Juſtiz⸗ und 
Appellations-Rath zu Koͤln; 38) Schwink, Ge⸗ 
heimer Rinanzraıh zu Berliy; 39) von Sommer⸗ 
feld, General- Mojor und zweiter Kommandant 
von Danzig; 40) Stricker, Wirkl. Geb. Krieges 
rath zu Berlin; 41) v. Thun, Oberſt und Fluͤ⸗ 
gel⸗Adjutont; 42) Triedwind, Wirkl. Geheimer 
Kriegsrolh zu Berlin; 43) v. Voß, Oberſt und 
Commau. des Koiſer Alexander Grenadier⸗Regim. 
44) Wentzel, Geh. Juſtizrath, Direktor des Re⸗ 
viſions-Kollegiums für Regulirung der gutsherr— 
lichen und bäuerlichen Verhaͤltniſſe zu Breslau; 
45) Wentzel, Geh, Seehandlungsrath zu Berlin; 
46) v. Werder, Oberſt und Commandeur des 1. 
Garde⸗Reg. zu Fuß; 47) Wiegand, Stadtger.⸗ 
Direktor zu Wetzlar; 48) v. Zaſtrow, Oberſt 
und Commandeur des 21. Jufanterie-Regimeuts. 
(Ohne Schleife; 
1) Freih. v. Beyer, Proſt und Meihbifchof 
in Köln; 2) Freih. v. Fuͤrſtenberg, Kammer⸗ 


herr zu Stommheim, Reg. Bez. Köln; 3) Darts" 


tert, Kurfürſtl. Heſſiſcher Landrath zu Hersfeld; 
4) Ur. Heidler, Medizinalrath und Brunnen: 
Arzt in Morienbod; 5) Huguenin, Maire zu la 
Brévine und Mitglied des Staatsroths zu Neucha⸗ 
tel; 6) Srel, v. Kuͤſter, Herzoglich Koͤthenſcher 
Geſchaͤftstraͤger in St. Petersburg; 7) Graf v. 
Merveldt, Reg.⸗Rath zu Muͤnſter; 8) v. Reis: 
nersdorff, Rittergutsbeſitzer zu Ober-Stradam, 
Kr Wartenberg; 9) Stephan, Fuͤrſtl. Solms⸗ 
Brauufelsſcher Geheimer Rath und Reg.⸗Direk⸗ 
tor; 10) Stock, Geheimer Referendar und Ka⸗ 
binetsrath des Herzogs von Aremberg. 
VI. Den Rothen Adler ⸗Orden Ate Klaſſe. 
i) Adelung, Geheimer Finanzrath zu Berlin; 
2) Adler, Hofrath und Journaliſt zu Berlin; 3). 
Arnold, Kriegsrath und Geh, expedirender Se⸗ 
krerair zu Berlin; 4) Balde, Ober⸗Poſt⸗Direktor 
zu Liegnitz; 5) Barbe, Geh. Sekretair zu Berlin; 
6) Behrend, Kriegsrath und Geh, Regiſtrator zu 


Berlin; 7) Bergius, Stadtgerichtsrath zu Ber⸗ 
lin; 8) Beſſel, Landg.⸗Praͤſident zu Saarbrücken; 
9) Bethmann⸗Hollweg, Profeſſor an der Uni⸗ 
verſitaͤt zu Bonn; 10) Bielefeld, Ober⸗Lan⸗ 
desgerichts⸗Vice⸗Praͤſident zu Poſen; 11) Bie⸗ 
wald, Geh. Regler.⸗Rath zu Oppeln; 12) Bier⸗ 
jfredt, Rechuuggsrath in Koblenz; 13) Blaurock, 
Landrentmeiſter in Stettin; 13) Dr, Blume, 
Direktor der Ritter-Akademie zu Brandenburg; 15) 
Back, evangel. Pfarrer zu Brauns bergz 16) Bopp, 


Prof. an der Univerſität zu Berlin; 17) Bouneß, 


Hofrath u. Ober⸗Buchhalter zu Berlin; 18) Brick, 
Forſtanſtr. zu Wendelſtein, Reg.-Bez. Merſeburg; 
19) Brüggemann, Regier, und Schulrath zu 
Hoplenz; 20) Buchner, Geh.⸗Hofrath und Ober⸗ 
Poſt⸗Ditekt, zu Hamburg; 21) Bünger, Hofrath 
und Regiſtralur-Vorſteher zu Berlin; 22) Frh. o. 
Carnap ant Bornheim im Kreiſe Bonn; 23) v. 
Carpentier, Steuer-Eingehmer zu Neuß; 24) 
Ebarjfow, Land- und Stadtger. Direktor zu Salz⸗ 
wedel; 25) Correns, Forſtmeiſter zu Glatz; 260) 
de Quory, Stodtrath zu Berlin; 37) v. Des 
chen, Geh. Bergrath zu Berlin; 28) Dorguth, 
Geh. Juſtiz- und Ober Landesger.⸗Rath zu Mogde⸗ 
burg; 29) Dorn, Kommiſſions⸗Rath zu Berlin; 
30) Orenkmann, Salz⸗Faklor zu Oppeln; 31) 
Drumann, Prof. an der Univerſität zu Köͤnigss 
berg; 32) Frh. v. Düring, Rigierungsrath zu 
Koblenz; 33) Ebers, Medizinal⸗Ratb zu Bres⸗ 
lau; 34) Eckardt, Ober-Bergrath und Direktor 
des Berg-Amis zu Eleleben; 35) Enge, Juſtiz⸗ 
Rath und Juſtiz⸗Kommiſſ. zu Breslau; 26) Eifer, 
Geh. Ober⸗Rev.⸗Rath zu Berlin; 37) Effer, Geh. 
Regierungsrath zu Arnsberg, 38) Eversmann, 


Reg.⸗ und Waſſer⸗Bauratb zu Duͤſſeldorf; 39) Ey⸗ 


ſen ba de, Kaufm. und Stadtaͤlteſter zu Pots dam; 
40) Fabian, Bergratb und Direktor des Salz— 
Amtes zu Schönebeck; 41) Foß, Rechnungsrath 
zu Berlin; 41) Gaia, Rriminal:PolizeisXommiff. 
zu Berlin; 43) v. Gans auge, Steuerrath zu 
Neidenburg; 44) Gedicke, Kammerger.⸗Ratb zu 
Berlin; 45) Dr. Gerhard, Prof. und Archaͤolog 
des Muſeums zu Berlin; 46): Dr. Geſterding, 
Vurgermeiſter zu Greifswald; 47) Goͤrtz, Landg 
rath des Kreiſes Merzig; 48) Goeſchel, Geh. 
Juſlizrach zu Berlin; 49) Gofſow, Reg.-Rath zw 
Breslau; sch de Grouſſiliers, Steuerrath zu 
Halle z. 54) Dr. Günther, Bürgerm. und Kreise 
Depufirter zu Düren; 52) Handel, Superin⸗ 
tendent zu Neiße; 53) Hauewald, Reg.-Rath zu 


Merſeburg; 54), Hardt, Ober Reg.-Rath zu Bis 


nigsberg; 55) v. Hartmann, Legationd: Math) 
und Reſident in Krakau; 56) Havenſtein, Kon⸗ 
ſiſtorials und Schulroth zu Lieguſtz; 57) v. Heinz, 
Reg. und Baurathı zu Aachen; 58) b. Held, Ge: 
neral⸗Major und zweiter Kommandant des Berli⸗ 
ner Invalidenhauſes; 59) Henning, Seminar⸗ 
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Direktor zu Adelia; 60) Dr. Her bſt, Kreis⸗Phy⸗ 


ſikus zu Kalbe; 61) Hover, Tribunalsrath zu 
Kbnigsderg; 62) Hufeland, Stadtger.⸗Rath zu 


Berlin; 63) Hundt, Haupt⸗Banko⸗ Direktor zu 
Berlin; 64) Dr. John, Geh. Hofe. und Cenſor 


zu Berlin z 65) Keiper, Superintendent zu Kör⸗ 
lin; 66) v. Keſſel, Direktor des Kredit⸗Inſtituts 


fur Schleſien, auf Raake bei Oels; 67) Kirchner, 


Rektor an der Landesſchule zu Pforta; 68) von 
Kleiſt, Kammerger.⸗Vice⸗Präſident zu Berlin; 69) 
Knoblauch, Kaufm. und Stadrältefter zu Berlin; 
70) Koch, Hofrath und Regiſtratur⸗Vorſteher zu 
Berlin; 71) Korb, Fuͤrſtl. Hohenloheſcher Huͤtten⸗ 


Rath und General⸗Bevollmachtigter zu Jakobswal⸗ 


de, Kr. Kofel; 72) Kries, Reg.⸗Rath zu Brom⸗ 


berg; 73) Krüger, Oberförſt. zu Ibenhorſt, Reg.: 


Bez. Gumbinnen; 24) Lange, deg: und Schul⸗ 
Rath zu Berlin; 75) Leing, Kr.⸗Steuer⸗Einneh⸗ 


mer zu Glatz; 76) Leiſten, Steuerrath zu Kott⸗ 


bus; 77) Lentze, Ober⸗xandesg. Rach zu Halber⸗ 
ſtodt; 78) Linz, Neg.⸗Rath zu Trier; 79) Maͤtz⸗ 
ke, Hofrath und Kanzl.-Vorſteher zu Berlin; 80) 


Frh. o. Maltzahn, Landrath des Demmin Kr., 
> auf Sommers dorf; 81) Manteuffel, Geh. Reg.: 


Rath zu Oppeln; 82) Mathis, Kammergerichks⸗ 
Het, ae Frankfurt a. M.; 83) br. Meines 
ke, Direktor des Joachimsthalſchen Gymnafiums 
zu Berlin; 84) Meutzell, Bürger und Poſthal⸗ 
ter zu Konitz; 85) Meersmann, Laadrath des 
Kr. Koesfeld; 86) Meſſerſchmidt, Geh. Kriegs: 
rath zu Berlin; 87) 0. Meuron, Banneret von 
Neuchatel; 88) Michels, kathol. Pfarrer und 


Schulpfleger in Camp, Kr. Geldern; 89) Mina⸗ 
meyer, Capitain, Zeug Capt. in Magdeburg; go) 


Baptiſte Morret, Kaſtellau des Reg.⸗Gebaͤudes 


zu Poſen; 91) Neiſch, Rechn.⸗Rath zu Berlin; 


2) Neubaur, Ober⸗Landesger.⸗Rath und Di: 
rektor der Juſtiz- Kammer zu Schwedt; 39) Neue 
mann, Superintendent zu Alt- Laupsberg; 94) 
Nitſchke, Hofrath und Regiſt.⸗Vorſt. zu Berlin; 


05) Nobiling, Geb. Finanz⸗Rath zu Berlin; 96) 


Dr. Nöggerath, Ober: Bergrath und Profeſſor 


zu Bonn; 97) Odebrecht, Hofgerichts⸗Rath zu 


Greifswald; 98) Otto, Reg.⸗Rath zu Stralſund; 
69) Pape, Geh. Juſtizrath zu Arusberg; 100) 
Frh. v. Patow, Geh. Finanz: Rath zu Berlin, 
101) Petitpierre, Hof⸗Mechanikus und akade⸗ 
miſcher Kuͤnſtler zu Berlin; 102) Pfiſter, Supe⸗ 
rintendent zu MBeiffenfee; 103) Graf v. Puͤckler, 
Reg.⸗Praͤſident zu Oppeln; log) Rackelmann, 
Reg.⸗Rath zu Danzig; 105) Roffel, Hofroth zu 
Berlin; rop) Rave, Steuer⸗Eian. zu Ramsdorf 


in Weſtpbolen; 107) Dr. Rave, Kreis⸗Phyſtkus 


zu Ramsdorf, Reg.⸗Bez. Muͤnſter; 108) Rehfeld, 


Oder⸗Poſt-⸗ Direktor zu Koln; 109) v. Reichen⸗ 


vach, Schiedsmann in Strehlenz 110) Sch, v. 


MNeinbaben, Landrath und Neumärk. Nitter⸗ 
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ſchafts Direktor zu Kroſſen; 111) Ad. Hein. von 
Reuß, Hauptm. a. O. zu Berlin; 112) Rich⸗ 
ter, Konſiſt.⸗Rath und Prediger zu Stettin; 113) 
Niemann, Bau⸗Inſpekt. zu Wohlau; 114) Ro⸗ 
ſenſtrauch, Kommerzienrath und Konful zu Mos⸗ 
kau; 115) du Roſey, Oberſt und Command, des 3. 
Juf.⸗Regis.; 116) Sandt, Geh. Juſttzrath und 
erſter General-Advokat zu Köln; 117) Scherin⸗ 
ger, Kriegsrath und Proviantmſtr. in Magdeburg; 
118) Schleſicke, Reg. Rath zu Kbnigsberg in 
Pr.; 119) Schluͤter, Hofrath in Berlin; 120) 
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Schmidt, Hofrath und Regiſt.⸗Vorſt, zu Berlin; - 


121) Schnell, Steuer:Zufp, zu Minden; 122) Dr. 
Schuler, Kreisphyſikus zu Stargard in Pommernz 
123) Joh. Gottl. Schulze, Rentier zu Berlin; 
124) Schulz, Superintendent und erſter Predi⸗ 
ger an der Sophienkirche zu Berlin; 125) Sch warz, 


Ober⸗Förſter zu Dietzhauſen, Reg.⸗Bez. Erfurt; 


126) v. Schweinitz, Landrath zu Luͤben; 127) 
Seydel, Oberſt a. D. zu Legitten, Reg.⸗Bez. 
Koͤnigsberg; 128) Selige, Geh. Ober⸗Tribunals⸗ 
Rath zu Berlin; 129) Seiffart, Geheim. Reg. 
Rath zu Berlia; 130) Siehr, Ober⸗Landesger.⸗ 
Rath zu Königsberg; 131) Sommer, Landrath 
des Kreiſes Schweinitz; 132) Dr. Stauß, Kreis⸗ 
Phyſikus zu Jüterbogt; 133) Syber z, Geh. Ju⸗ 
ſtizrath und erſter Staats⸗Prokuratoe bei dem Ap⸗ 
pellationshofe zu Koln; 134) Sy dow, Superintend. 


zu Gneſen; 135) Terriſſe, Civil:Lieut, von Neus- 
chatel; 136) Tichy, Konſul zu Trieſt; 137) Tieck, 


Prof. und Direk. der Skulpturen⸗Gallerie des Koͤnigl. 
Muſeums zu Berlin; 138) Tiede, Buͤrgermſtr. 
zu Brandenburg; 139) Thomas, Kammerrath 
zu Stralſund; 140) Thomas, Steuer- JInſpektor 
zu Brieg; 141) v. Thümen, Major und Fluͤgel⸗ 
Adjotant; 142) Troſchel, Juſtizrath und Juſtiz⸗ 
Komiſf. zu Berlin; 143) Ulcich, Medizigalrath zu 
Koblenz; 144) Graf v. Unruh, Reg. Rath, jetzt 
zu Frankfurt a. M.; 145) Velthuyſen, kathol. 
Pfarrer zu Mehr, Reg Bez. Düͤſſeldorf; 146) 


Voigtel, Reg.⸗Rath zu Köln; 147) Wahlert, 
Reg.⸗Ralh zu Koblenz; 148) v. Wangen heim, 


Major im Kriegsmiaiſt,; 149) Wedding, Fa⸗ 
briken⸗Kommiſſtonsrath zu Berlin; 150) b. Wels 
ler, Geh. Juſtiz⸗ und Appellationsrath zu Köln; 
151) Weißenborn, Stadtger.⸗Direktor zu Berlioz 
152) Wentzel, Ober⸗Landesger.⸗Rath und Sit: 


ſtenthumsger.⸗ Direktor zu Neiſſe; 153) Wark⸗ 


meiſter, Landrentmſtr. zu Minden; 154) Wer⸗ 


nich, Ober⸗Poſt⸗Direktor zu Danzig; 155) Wich⸗ 
mann, Prof. zu Berlin; 156) Wındelmann, 
Reg. Rath zu Minden; 157) b. Wiſſell, Land⸗ 


rath zu Creuzburg; 158) Wolff, Recha. Ratt 


und Geh. expedirender Sekretär zu Berlin: 

VII. Den St. Johanniter ⸗Orden: 
I) v. Bardeleben, Gutsb. auf Eichholz in 
der Provinz Preußen; 2) v, Bernuth, Geh. 
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Ober⸗Reg.⸗Rath zu Berlin; 3) v. Beul wſtz, 
Ober⸗Forſtmeiſter a. D. zu Buß im Landkreiſe Trier; 
4) Graf v. Beuſt, Geh. Ober⸗Bergrath u. Berg⸗ 
hauptmann zu Bonn; 5) Brand v. Lind au, 


Ober⸗Landesger.ͤ Aſſeſſor zu Trier; 6) v. Broi⸗ 


zem, Kaiſerl. Oeſterr. Rittmeiſter im Huſaren⸗ 
Regiment Erzherzog Ferd nand; 7) v. Bruͤnneck, 
Oberſt a. Oe, auf Belſchwitz in der Provinz Preu⸗ 
ßen; 8) Graf v. Doͤnhoff, Ober- Landesger. 
Aſſeſſor zu Königsberg in Pr.; 9) Freih. v. Doͤ⸗ 
renberg, Königl. Bayerſcher Lieutenant im Che⸗ 
vaux⸗legers Regiment König, 10) von Grave, 
Major im 7ten Ülanen-Reg.; 11) Freih. Karl o, 
Guͤͤltlingen, Koͤnigl. Wuͤrttemb. Erb⸗Kaͤmmerer 
zu Stuttgart; 12) v. Guretzki, Rittmeiſter im 
gten Garde⸗Ulanen (Landwehr-) Reg.; 13) Karl 
v. Helldorf, Gutsb. zu St. Ulrſch bei Merſe⸗ 
burg; 14) v. Katzeler, Premier Lieut. im ıften 
Garde⸗Reg. zu Fuß; 15) v. Kleiſt, Lieut. a. O., 
Aſſeſfor des Hauptmannsgerichts zu Tukum in Kurz 
land; 16) Freih. v. Kluͤchzner, Lieut. a. DO., 

in Kurland (früher im iſten Garde-Reg. zu Fuß); 
17) v. Leipzig er, Landrath des Bitterfelder 
Kreiſes; 18) v. Loeper, General- Landſchafts⸗ 
Rath auf. Wedderwill, Reg. Bez. Stettin; 19) 
Grof Julius v. Medem, Lieutenant in Maller, 
Ruſſiſchen Dienſten; 20) v. Moͤllendorff, Mus 


jor im ıften Garde: Meg, zu Fuß; 21) Freih. v. 
der Reck auf Obernfelde, Kreiſes Luͤbbecke; 22) 


Graf Heinrich II. jüngerer Linie Reuß zu Greitz; 
23) Frelh. v. Schrötter, Ober⸗Landesger.⸗Rath 
zu Marienwerder; 24) Grof von der Schulen⸗ 
burg, Großherzogl. Mecklenburg⸗Strelitzſcher Hof: 
marſchall; 25) Freih. Senfft v. Pilſ ach auf 
Gramenz, Reg. Bez. Koͤslin; 26) Baron Snouk⸗ 
koert v. Schauburg, Koͤnigl. Niederländiſcher 
Kammerherr; 27) v. Sonnenberg, Herzoglich 
Bernburgſcher Oberſt und Mitglied des Konferenz⸗ 
Raths; 28) v. Thielau, Kreis⸗Hauptmann auf 
Neu⸗Doͤbern bei Kalau; 29) Ernſt v. Wangen: 
heim, Herzogl. Sachſen-Koburg⸗Gothaſcher Kam: 
merherr undzReg.⸗Rath; 30) v. Willamowitz⸗ 
Möllendorff, Kammerherr, auf Gadow in der 
Priegyſtz; 31) Graf von Zedlitz⸗Trützſchler, 
5 des Ober⸗Barhimſchen Kreiſes, zu Freien⸗ 
walde. ` N 
VIII. Das Allgemeine Ehrenzeichen: 
1) Alt onn, Burger und Toͤpfereibeſitzer zu 
Bunzlau; 2) Baehr, Graͤnzaufſeher zu Groß⸗ 
furra bei Nordhauſen; 3) Baer, Armen; Vorſte⸗ 
her zu Koͤnigsberg in Pr.; 4). Bauer, Bürger: 
meiſter zu Laer, Kr. Steinfurt; 5) Boelck, Geh. 
Kanzleidiener zu Berlin z 6) Bloeck, Botenmeifter 
bei dem Stadtgerichte zu Koͤnigsberg; 7) Blum, 
Friedensger.⸗Schreiber zu Ahrweiler; 8) Boethke, 


Deichgraf der Marſenburger⸗Großwerder Deich⸗ 
Kommune; 9) Bottler, Bürger meiſterei⸗Beige⸗ 


x 


ordneter zu Veldenz, Kr. Berncaſtel; 10) Bre⸗ 
mer, Ortsvorſteher zu Koͤrbecke, Kr. Warburg; 
II) Buddenberg, Botenmeiſter bei dem Ober⸗ 
Landesger. zu Paderborn; 12) Buerrichter, 


Londwirth in Silkingsmuͤhle, Ke. Recklingshaufenz⸗ 


13) Buſchof, Schulze zu Weſſum, Kr. Ahaus; 
14) Busmann, Laudwirth zu Sporka, Kr. Bor⸗ 
ken; 15) Bux, Gerichtsbote zu Duͤben; 16) 
Claiſen, Gerichtsvollzieyer zu Trier; 17) Con- 
rod I., berittener Gendarm zu Deutſch⸗Krone; 
18) Cuſtodis, Oberger.⸗Sekretair zu Elberfeld; 
19) Da h m, Gerichtsvollz. zu Duͤſſeldorf; 20) 


Dewin, Gerichtsvollz. zu Koblenz; 21) Diehl, 


Rothgerver und Ergaͤnzungs⸗Richter zu Rhaunen, 
Reg. Bez. Trier; 22) Doering, beritt, Gendarm 
zu Guben; 23) Drube, katholiſcher Schullehrer 
zu Bergheim, Reg. Bez. Minden; 24) Euler, 
Oberger.⸗Sekretair zu Köln; 25) Faber, Land⸗ 
ger.⸗Sektretair zu Saarbruͤcken; 20) Fiſcher, 
Fuß⸗Gendarm zu Landshut; 27) Foͤrſter, Schoͤffe 
zu Pleitzenhauſen, Reg. Bez. Koblenz; 28) Forſt⸗ 
mann, beritt, Gendarm zu Boltrop, Reg. Bez. 
Muͤnſter; 29) Füͤſeler, Gendarmetie-Wachtmeſ⸗ 


ſter zu Duͤſſeldorf; 30) Georgius, Gränzaufr ` 


ſeher zu Landsberg in Ober⸗Schleſten; 31) Geve⸗ 
nich, Friedensgerichts⸗-Schreiber zu Koblenz; 32) 
Gollner, Scholz zu Heidau, Kr. Striegau; 33) 
Großer, katholiſcher Schullehrer zu Warmbrunn, 
Kr. Hirſchberg; 34) Hallmann, Steueraüfſeher 
zu Liegnitz; 35) Heintze, Stadtgerichts-Vote zu 
Berlin; 36) Helwege, Ober-Landesger⸗⸗Bote 
zu Koͤslinz 37) Hochhaͤusler, Gerichksſchreiber 
zu Diersdorf, Kreiſes Nimptſch; 38) Holkand, 
Gendarmerie-Wachtmeiſter zu Berlin; 39) Hole 


zenhauer, Foͤrſter zu Marmagen, Reg. Bezirks 


Aachen; 40) Holzer, Gerichtsvollz. zu Elberfeld; 
41) Hübner, evongeliſcher Schullehrer zu Alt⸗ 
Oels, Kr. Bunzlau; 42) Duett, Foͤrſter zu 
Benshauſen, Reg. Bez. Erfurt; 43) Jaroscz, 
Gerichtsmann zu Olobock, Adelnguſchen Kreiſes; 
44) Ihlow, beritt. Gendarm zu Neuftädtel; 45) 


Jurczick, Gerichtsſchulz zu Czirſowitz, Kr. Ryb⸗ 


nik; 46) Kahl, Schulze und Kommunal⸗Steuer⸗ 
Einnehmer zu Srauenmwalde im Kreife Schleufingen; 
47) Klinkert, Lehrer an der evangel, Elemen⸗ 
tarichule zu Oels; 48) Knocke, Ortsbeamter zu 
Dahl, Kr. Paderborn; 49) Koehler, Landger. 


Sekret. zu Elberfeld; 50) Kosziol, Gerichts⸗ 


ſcholz zu Schönwald, Kr. Roſenberg; 51) Kra⸗ 
mer, Wagenmeiſter beim Königl. Morſtall zu Ber 
lin; 52) Krell, beritt. Gendarm zu Pudewſtz, 
Reg. Bez. Poſen; 53) Kreß, Bürger und Schoͤn⸗ 
faͤrber zu Herford; 54) Kroſchel, Graͤnzaufſeh. 
zu Petersdorf im Kr. Hirſchberg; 55) Leo, Buͤr⸗ 
ger zu Thorn; 56) Leonhardt, Buhnenmeiſter 
zu Chroszuͤtz; 57) Lippold, beritt, Gendorm zu 
Dorſten; 58) Mehring, Gerichtsbote zu Beve⸗ 
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rungen; 59) Meiſing, beritt. Gendarm zu Förth; 
60) Meumann, Friedensger.⸗ Schreiber zu So⸗ 
lingen; 61) Meyer, evangel, Schullehrer zu Vol⸗ 
merdingſen, Reg. Bez. Minden; 62) Meyer, 
Friedensger.⸗Schreiber zu Tholey; 63) Mudrack, 
Gerichtsſchulze zu Weltho im Gubener Kreife; 64) 
Müller II., Gendarm zu Weißenfels; 65) Mül⸗ 
ler, Salzwaͤrter zu Goͤrlitz; 66) Neuhauß, Ger 
richts vollz. zu Achen; 67) Nitſchke, Gränzaufſ. 
zu Halberſtadt; 68) Redmann, Gerichtsvollz. 
zu Lebach; 69) Rhode, Gendarm.-Wachtm. zu 
Thorn; 70) Rolf, Schiffer zu Minden; 71) 
Ronge, kathol. Schullehrer zu Noweg im Neißer 
Kreiſe; 72) Rückert, beritt. Gendarm zu Luͤb⸗ 
ben; 73) Sawade, Schulze zu Güntersberg im 
Amte Kroſſen; 74) Schellin, beritt. Gendarm 
zu Moſſow in Pommern; 75) Schilling, Lam⸗ 
penwaͤrter zu Arkona auf der Inſel Rügen; 76) 
Schmelzer, evangel, Kantor zu Wellenbrüuͤck, 
Reg. Bez. Minden; 77) Schmidt, Gerichtsſchulz 
zu Groß⸗Ellguth, Kr. Kofel; 78) Sch mitz, Po⸗ 
ligeidiener zu Koͤnigswinter, Reg. Bez. Koͤln; 79) 
Schneider, Polizeidiener zu Mauritz, Reg. Bez. 
Minfter; 80) Scholz, Botenmeiſter bei dem 
Ober⸗Londesg. zu Ratibor; 81) Schücke, Gränge 
Aufſ. zu Werl, Reg. Bez. Minden; 82) Schuͤr⸗ 
mann, Lehrer an der Elementar⸗Schule zu Orſoy, 
Reg. Bez. Düffelvorf; 83) Schwaab, Ergaͤn⸗ 
zungs⸗Richter zu Berncaſtel; 84) Schwick, Ges 
richts vollz. zu Köln; 85) Sieth, Wachtmeiſter zu 
Ueckermünde; 86) Simon, kathol. Schullehrer 
zu Grofenert, Kr. Glatz; 87) Sott, Foͤrſter zu 
Hermsdorf, Reg. Bez. Potsdam; 88) Stempel, 
Gerichtsſchulz zu Tentſchel, Kr. Liegnitz; 89) Tie⸗ 
demann, Polizeldiener zu Stendal; 90) Tim m, 
bett, Gendarm zu Mayen; 91) Trapp, Schöffe 


zu Waldboͤckelheim, Kr. Kreuznach; 92) Ulrich, 
Lehrer an der evangel. Elementarſchule Nr. I. Au. 


Breslau; 93) Unger, Schulze zu Bielen, Reg. 
Bez. Merſeburg; 94) Wanninger, Revier⸗Foͤr⸗ 
fer zu Biſchofsthron, Regierungs⸗Bez. Trier; 95) 
Wansleben, Sattlermeiſter zu Crefeld; 96). 
Weber, Schulze zu Horsmar, Kr. Muͤhlhauſen; 
97) Weiß, Schulze zu Ober⸗Docta, Kr. Mühl⸗ 
hauſen; 98) Welſchmeyer, Kolonus zu Stuk⸗ 
kenbrock, Kr. Paderborn; 99) Wentzel, Geh. 


Kanzleidiener zu Berlin; 100) Weſſel, Bürger 


und Poſthalter zu Herford; 101) Weſtendorff, 
kathol. Schullehrer in Haltern, Reg. Bez. Muͤn⸗ 
ſter; 102) Wewer, Schullehrer zu Neuenbecken, 
Kr. Paderborn 103) Wildt, Vikarius zu Borg⸗ 
horſt, Reg, Bez. Münfter; 104) Wilms, Frie⸗ 
densger.⸗Schreſber zu: Grevenbroich; 105) Win⸗ 
terfeldt, Polizei» Sergeant und Kaſtellan des 
Polizei⸗Dienſtgebaͤudes zu Berlin 306) Wittig, 
5 Kaſtellan und Botenmeiſter zu Berlin; 107) Woͤ⸗ 

gel, Graͤnzaufſeher zu Paderbornz 108) Zeiſig, 
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Bürger und Pofamentier zu Breslau; 109) Zim- 
mer, Friedensgerichts⸗Schreiber zu Trier. 
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Paris den 16. Jannar. Geſtern hat Meunier 
den Abbs Grivel zu ſich rufen laſſen, und ſich lange 
Zeit mit ihm unterhalten. Der Verbrecher ſoll 
letzt ſehr niedergeſchlagen ſeyn und faſt beſtaͤndig 
weinen. Man will wiſſen, er habe mehrere Mit- 
ſchuldige bezeichnet; aber bei dem tiefen Geheimniß, 
in welches die Inſtruction gehüllt iſt, laßt ſich 
nichts Gewiſſes ſagen. Geſtern wurde Meunier 
mit einem jungen Manne aus Auch, Namens Lacaze, 
mit dem er zuſammen bei Lavaux gearbeitet hatte, 
konfrontirt. Lavaux ſelbſt, der zum drittenmale 
verhaftet worden war, iſt jetzt wieder freigelaſſen 
worden. 2 a 

Aus Bona ſind Nachrichten bis zum 30. v M. 
eingegangen. Es war daſelbſt nichts Neues vors 
gefallen; nur klagte man uͤber dog Umſichgreifen 
eines boͤsartigen Fiebers. Es befanden ſich 1200 
Leute in den Lazarethen. Der Bei Juſſuf feloft 
liegt gefaͤhrlich krank darnieder. 

In der Nacht vom 11. zum 12. d. hat man in 
Poitiers zwei Erdſtoͤße verſpuͤrt, von denen der 


eine ſehr heftig war. f 
In einem minifteriellen Blatte lieſt man: 
„Geſtern Mittog hat ein Polizei-Kommiſſarius in 
Begleitung zahlreicher Agenten in dem Hauſe eines 
Fuhrmanus in der Straße Grange = Bateliere 
3000 Jufanterie-Saͤbel in Beſchlag genommen, 
Der Beſitzer des Fuhrweſens giebt vor, die Be⸗ 
ſtimmung dieſer bedeutenden Anzahl von Waffen 
nicht zu kennen; aber man hat Grund zu glauben, 
daß ſie für Don Carlos beſtimmt waren.“ 
Die Gährung, die ſchon feit einiger Zeit in der 
Fremden⸗Legion in Sponien, wegen des gaͤnzlichen 
Mangels, in welchem man dieſelbe ließ, beſtand, 
iſt jetzt zum Ausbruch gekommen. Die Offiziere 
und Soldaten hatten eine Bittſchrift an die Cor⸗ 
tes entworfen, in welcher fie ſich über ihre Leiden 
beklagten und um Abhuͤlfe baten; ſie uͤberreichten 
dieſelbe dem Oberſten Conrad, der aber die Mit: 
unterzeichnung verweigerte und die Abſendung der 
Bittſchrift nach Madrid unterſagte. Spaͤter zeigte 
der Oberſt Conrad den unter ſeinen Befehlen ſte⸗ 
henden Truppen an, daß er die Spaniſche Regie⸗ 
rung von der Lage des Corps und von der Gefahr, 
daſſelbe länger in dieſem Zuſtande zu laſſen, in 
Kennkniß geſetzt habe. Zwei Offiziere machten dar⸗ 
auf ihren übrigen Kameraden den Vorſchlag, ihren 
Oberſten zu verhaften, in Pampelona einzudringen 
und die Behörden zu zwingen, ihren Beſchwerden, 
abzuhelfen. Dieſe Unruheſtifter wurden aber ver⸗ 


ig, 


haftet, und am folgenden Tage erhielt der Oberſt 
Conrad eine von den Offizieren der Legion unter⸗ 
zeichnete Adreſſe, in welcher ſie ihr Mißfallen über 
die Jaſubordination jener beiden Offiziere zu erken⸗ 
nen gaben und auf deren Entfernung antrugen. 
An der heutigen Boͤrſe unterhielt man ſich nur 
von den finanziellen Nachrichten, die aus London 
eingegangen waren. Die Courſe waren daſelbſt 
um pCt. gefallen, und zwar auf den Grund des 
Falliſſemenks eines der bedeutendſten Juͤdiſchen 
Banquierhäuſer Londons. Man ſchaͤtzt die Paſſiva 
dieſer Faillite auf 200,000 Pfd. Sterl,, und man 
fuͤrchtete, daß noch andere Häuſer folgen würden. 
Straßburg den 18. Jan. Nachdem in der 
heutigen zwölften Sitzung der Präfivent fein 
Reſumé gemacht hatte, zogen die Geſchwornen 
ſich in ihr Berathungs: Zimmer zurück und er⸗ 
klaͤrten nach einer halbſtündigen Bera⸗ 
thung die ſämmtlichen Angeklagten für 
nicht ſchuldig, worauf fie ſofort auf freien 
Fuß geſetzt wurden. g N 
Großbritannien und Irland, 
London den 15. Jonuar, Am Mittwoch iſt 
Sir R. Peel feierlichſt als Lord-Rektor der Univer⸗ 
Drot zu Glasgow inſtallirt worden. 
Das Standbild des Lord William Beatink, zu 


welchem in Indien unterzeichnet worden, iſt jetzt 


von dem Bidhauer Weſtmacott in Erz vollendet 
und To Fuß hoch; es wird mit dem Trausport 
nach Kalkutta 4000 Pfd. koſten. 

Die Unterzeichnungen zu einem dem Herzoge von 
Wellington in der City von London zu errichtenden 
Denkmale belaufen fi) ſchon auf 7 — 8000 Pfd., 
und man glaubt, daß ſich der wegen dieſer Ange: 

legenheit niedergeſetzte Ausſchuß, der am zweiken 
Donnerſtage im Februar eine General-Verſamm⸗ 
lung halten wird, für Errichtung einer Reiter⸗Sta⸗ 
tue entſcheiden werde, 

Die neue See⸗Aſſekuranz⸗Geſellſchaft hat ſo 

große Verluſte erlitten, daß man trotz ihres unge: 
heuren Kapitals 1 gegen 5 gewettet hat, fie werde 
vor dem Ablauf ihres erſten Jahres ihre Geſchaͤfte 
einſtellen müffen, 
In mehreren Theilen von England und Schott⸗ 
land greift die unter dem Namen der Jufluenza 
bekannte Krankheit immer mehr um ſich, namentlich 
in London, Edinburg und Newcaſtle, und hat, 
waͤhrend ſie anfangs mild auftrat, jetzt einen gefähr: 
licheren Charakter angenommen, ſo daß bereits 
mehrere Perſonen daran geſtorben find, : 

Aus Jamaſka wird gemeldet, daß in Panama 
der Britſſche Konſul eingekerkert ſei; die Urſache 
aber wird nicht angegeben. 5 

Die Oberſten Churchill und Kirby von der Briti- 

ſchen Hülfslegion in Spanien haben den Abſchied 
genommen und kehren nach England zurück. Von 
86,000 Pfd. Sterl., welche die Legion Ende Sep⸗ 
ſembers an Sold zu fordern hatte, find erſt 10,000 


Eiche Miniſterium habe anfangs eine 


Pfd. bezahlt worden, und für die ſpätere Zeit iſt 


noch gar nichts abgetragen. 
ei „„ S 
Ein Korreſpondent der Times meldet aus 
Konſtantinopel vom 14. Dec., die Oeſterreichi⸗ 
ſche Dampfſchifffahrt erwarte aus England ein 
neues Fahrzeug, genannt „Fürſt Metternich“, um 
die Fahrt nach Trapezunt zu machen. Das Tuͤr⸗ 
Taxe auf 
Dampfſchiffe legen wollen, womit ſich auch der 
Freiherr von Stürmer zufrieden erklart hätte; doch 
den Vorſtellungen des Lord Ponſonby ſei es geluns- 
gen, den Tuͤrkiſchen Minifter eines Beſſeren zu 
belehren. Eine Verfügung des Reis Efendi, daß 
keine Türliſche Unterthanen ſich als Paſſagiere an 
Bord jener Dampfſchiffe aufnehmen laſſen ſollten, 
war vom Divan nicht genehmigt worden. Es! hieß 
allgemein, Lord Palmerſton werde [don im Januar 
nach England zurückkehren, und Herr Urquhart, 
der als Geſchaͤftstraͤger in Konſtantinopel verblei⸗ 
ben würde, habe Befehl erhalten, in Chermoh ein 
Gebäude zur Aufnahme der Britiſchen Geſandt⸗ 
ſchaͤft einrichten zu laſfen. „ : 
* — — 
Vermlſchte Nachrichten. en 
In der Nacht vom 4. zum 5. Jan, fand zu 
Adorf (in Sachſen) eine ſchauderhafte Mordthat 
ſtatt; es hatte nämlich der Webermeiſter Neudel, 
aus Rentengrün bei Adorf feinen zwei außer der 


Che erzeugten Kindern, das eine 32 Jahr, das an⸗ 


dere 4 Jahre alt, die Kehle, abgeſchnitteu, und fich | 
ſelbſt ourauf an einem Nagel in der Stubenede ers 


haͤngt. Sein eignes Geſlaͤndniß dieſer That fand 


ſich an der Wand, wo die ermordeten Kinder lagen, 
angeſchrieben. Dem Vernehmen nach, ſoll dieſer 
Mörder etwas geiſteskrank geweſen, und dies durch 
mehrere ſonderbare Handlungen gezeigt haben; ſo 
habe er bei der Taufe eiges dieſer unehelich gezeug⸗ 
ten Kinder feine rechtmaͤßige Frau gezwungen, Pa- 
thenftelle dabei zu verrichten, und, da fie fich dabei 
nicht vergnügt gezeigt, fie gemißhandelt, , 


Das Frankfurter Converſationsblakt enthält ein 
Schreiben von Ferd. Ries, dem bekannten Tonſetzer, 
aus London vom 30. Dezember, worin er den he je 
lichen Empfang ſchildert, welcher ihm dort zu Theil 
geworden iſt. Er verſpricht, Ende April nach Achen 
zu reiſen, um dort das Pfingſtmuſikfeſt zu leiten. 
Er meint, daß auch in England die Muſikliebhabe⸗ 
rei zugenommen habe; indeß ſei doch in Paris der 
Künftler weit mehr geachtet, als in London. (Hr. 
F. R. befindet ſich befanntlich in London, um dle 
Aufführung feiner neuen Oper, die Nacht auf dem 
Libanon, zu betreiben.) 1 


SH S E a» L = T bh 4 LER 1. = 
Freitag den 27. Januar; Ka faele, Trauer⸗ 

ſpiel in 5 Akten von Dr. Raupach. — (Rafaele: 

Dem. Wilhelmi, vom K. K. Hoftheater in Wien. 


E 


ſiouarien, 


„(Joſeph) Hahn zu Groß⸗Ujeſchuͤtz auf. 
ben aber die Abſtammung dieſer von den oben Ge⸗ 
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` ` Abdclab: Herr Seidel, Regiſſeur des Stadt: 


Theaters in Magdeburg. 
Ediktalvorkadung. 
Ueber del Nachlaß des am ihr Sept. 1834 zu 
Bentſchen verſtorbenen Schmidts Johann Sitt 
lieb Deckert und deſſen am 15. April d. J. mit 


Tode abgegangenen Ebefrau Johanne Char⸗ 


lofte gebornen Appelt, iſt per decretum vom 
25. November der erbfchoftliche Liquidationsprozeß 
eröffnet worden. Der Termin zur Anmeldung aller 
Anſpruͤche ſteht 
am ıi5fen April 1837 Vormittags 
um 9 Uhr 

vor dem Herrn Land⸗ ui Stadt⸗Gerichts⸗Aſſeſſor 
Küuntzel im Partheienzimmer des hieſigen Ge⸗ 
richts an. 

Wer ſich in dieſem Termin nicht meldet, wird 
aller ſeine etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt, 
und mit feinen Forderungen nur an dasjeuige, was 
nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger 
von der Maſſe noch übrig bleiben ſollte, verwieſen 
werden. 

Meſeritz am 27. December 1836. 
Königl. Preuß. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 


Yu ` gebot. 

Die Wirthſchafterin Barbara Elifabeth 
Hahn iſt den 7ten December 1833 zu Liebenau 
bei Auras ohne bekannte Erben verſtorben. Ihr 
baar hinterlaſſenes Vermögen beträgt gegen 400 tre, 

Diefelbe iſt den 26ſten Februar 1766 zu Trebnitz 
geboren, die Tochter des daſigen bürgerlichen Tuch⸗ 
machers Andreas Hahn, und ſeiner Ehefrau, 
Anna Nofine, und die Enkelin des Burgers 
Hans George Hahn, und feiner Ehefrau Anz 
na Roſinga geb. Blaſien zu Guhrau. 


Letztere haben außer Andreas Hahn, geb. den 


Jzten Juli 1729, noch zwei Kinder, 
a) Johann Gottlieb Hahn, am Igten Ja⸗ 


aper? 725, und 


b) Matibias Hahn, am agfien Februar 1727 

GE Stadt = Pfarrkirche zu Guhrau taufen 
aſſen 

Es treten als Erbprätendenten Abkömmlinge von 

dem Invaliden Friedrich Hahn (Haan) zu 

Canth und dem Hausmann Jö hann Gottfried 

Sie ha⸗ 


nannten nicht nachgewieſen. 

Auf den Antrag des Nachlaß⸗Kurators, Juſtiz⸗ 
Kommiſſarius Hahn, werden daher ſaͤmmtliche un: 
bekannte Erben der Wirthſchafterin Barbara 
Eliſabeth Hahn, deren Erbnehmer und Get 
hierdurch aufgefordert, ſich 
13ten März 1837 Vormit⸗ 
tags um 186 uh; 

im Gerichts⸗ Lokale zu Liebenau einzufinden und ihre 


„Den 


Se Erbanfprüche nachzuweiſen, widrigenfalls fie damit 


N 


1 


präkludirt werden und der Nachlaß als Herrenlofes 
Gut behandelt wird. 2 

Sollte ſich im Termin ein Erbe melden und legi⸗ 
timiren, ſo wird dieſem der Nachloß zur freien Dis⸗ 
poſition verabfolgt werden, der nach erfolgter Praͤ— 
kluſion Do etwa erſt meldende nähere oder gleich, 
nahe Erbe aber alle feine Handlungen und Dispo⸗ 
ſitionen anzuerkennen und zu ubernehmen ſchuldig, 
von ihm weder Rechnungslegung noch Erſatz der 
gehobenen Nutzungen zu fordern berechtigt, ſondern 
ſicb lediglich mit dem, was alsdann noch von der 
Erbſchaft vorhanden, zu beanuͤgen verbunden ſeyn. 

Breslau den 231 April 1836. 

Das Schaubertſche Gerichts⸗Amt von Lie⸗ 
benau und Torgau. 

Ein Rittergut nebſt Vorwerk, Forsten und dem 
vollſtaͤndigen Grund-Inventario, zwiſchen Schrimm 
und Borek, 
Entfernung, an der Poſtſtraße belegen, iſt ſofort 
aus freier Hand zu verkaufen, und kann unter fuͤr 
den Käufer vortheilhaften Bedingungen acquirirt 
werden. 

Die Kaufbedingungen koͤnnen bei dem Land⸗ 
ſchofts⸗Regiſtrator Herrn Synogowitz in Poſen 
und ant dem Hofe in Nowiec bei Schrimm einge— 
ſehen werden. 

Friſchen Aſtrach. Caviar, ebenio Wizind, beſten 
trockenen Flachfiſch, 
Stralſunder Bratheringe, marinirten Stör, geräuz 
cherte Gaͤgſe⸗Bruͤſte, ſchduſte Meſſ. Apfelſinen, grüs 
ne pommeranzen zu billigen Preiſen, wie auch ſcho⸗ 
ne ſaftreiche Citronen, a 9 Sgr. pro Dutzend, und 
A 3 Thlr. pro 100 Stüd, beſtens: 

JI H Pei, 
Waſſerſtr. im Louiſen⸗ ⸗Gebaͤude No. 30. 
Gel 


Börse von Berlin. 
F EE 


von bieten beiden Städten in gleicher 


große Elbinger Neunaugen, ei 


Preuls, Cour. 
u 37. Zins... 
Den 24, Januar 1837. - Fuß Briefe Geld 
Staats - Schuldscheine, .. SE 4 1027 101% 
Preuss. Engl. Obligat. 1830 Gu | 4 1002} 992 
Präm. Scheine d. Seehandlung . — 643 641 
Kurm. Oblig, mit lauf. Coup. 4 — 1 1015 
Neum, Inter, Scheine ` dito, e — A 102 — 
Berliner Stadt- Obligationen 4 1023 102 
Königsberger dito ee E — — 
Elbinger dg ee A3 — — 
Danz, dito v. in T. 5 — 43 
Westpreussische Pfandbriefe 4 — 1025 
Grossherz. Posensche Pfandbriefe. 4 40509 = 
Östpreussische _ dito P — 1025 
Pommersche dito 4 4025: 1025 
Kur- und Neumärkische dio 4 101 1005 
dito dito dito 34 97 97* 
Schlesische dito 4 — : 106 
Rückst, C. u. Z. Sch. d.Kur,- ele: 1 — — 845 
Sold al marco FOR EEE al 2157 214 
Neue Duc aten 488] — 
Friedrichsd’or . . —— 14 — 132] 13 
Andere Goldmünzen A 5 Thi. 2 4 — 43 12% 
Disconto 7 PROBE York DER band 4 5 


